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Laufmützen laden  
zum Moon-Run

Auf Usedom sollten Sie 
unbedingt…  
den Sonnenaufgang erleben

Seebad- und Hafenfeste

Die Insel Usedom steht für Sommer, Sonne, Strand…
und zahlreiche Seebad- und Hafenfeste. Mit stim-
mungsvollen Programmen – von der Kinderanima-

tion bis zur durchtanzten Nacht – bilden die Feste die ideale 
Ergänzung zum Strandtag oder der Radtour durchs Achter-
land.
❱❱ Seebrückenfest Bansin (6. bis 9. Juli)
❱❱ Ostseebadfest Trassenheide (7. Juli)
❱❱ Koserower Seebrückenfest (7. und 8. Juli)
❱❱ Usedomer Piratenspektakel, Heringsdorf (13. bis 15. Juli)
❱❱ Ückeritzer Hafenfest (14. und 15. Juli)
❱❱ Tanzen wie & mit den Stars, Trassenheide (19. und 20. Juli)
❱❱ Koserower Familienfest und 4. Grillmeisterschaft (21. Juli)
❱❱ Maritime Se(h)meile, Heringsdorf (21. bis 23. Juli)
❱❱ Hafenfest Karlshagen (21. bis 23. Juli)
❱❱ Sonne, Sonne, Spaß am Meer, Zinnowitz (22. bis 25. Juli)
❱❱ Sommerfest Ahlbeck (27. bis 30. Juli)
❱❱ Sommerfest & Wettkampf im Bankdrücken, Zempin (28. Juli)
❱❱ Weinfest in Zinnowitz (2. bis 6. August)
❱❱ Heringsdorfer Kaisertage (2. bis 6. August)
❱❱ Hafenfest Loddin (5. und 6. August)
❱❱ Sommernachtsparty Trassenheide (11 August)
❱❱ Fischerfest Hafen Stagnieß (11. bis 13. August)
❱❱ Countryfest Koserow (18. und 19. August)
❱❱ Seebadfest Karlshagen (19. und 20. August)

Das komplette Veranstaltungsprogramm finden Sie in unse-
rem Magazin USEDOM erleben & genießen, das kostenfrei in 
Kurverwaltungen und Ämtern ausliegt.

Zugegeben: Dafür müssen Sie in den Sommermonaten 
ziemlich früh am Strand sein – gegen 4:37 Uhr am 1. Juli 
oder 6:12 Uhr am letzten Augusttag. Aber das lohnt sich! 

In allen Seebädern geht die Sonne über dem Meer auf. Je nach 
„Wolkenlage“ geschieht das in einem wahren Flammeninferno 
oder ganz „pointiert“ mit einer schlichten dunkelroten Sonnen-
scheibe, die langsam – aber für das Auge deutlich wahrnehm-
bar – über die Wasserlinie kriecht. 
P.S. Kamera und Stativ nicht vergessen!

Die Laufmützen laden zum ersten Mal zu einem Moon-Run 
ein. Start des Nachtlaufs ist am 7. August um 21 Uhr an der 
Ahlbecker Seebrücke. Die 5 km-Strecke für Walker und die 

doppelte Distanz für Läufer führt in Richtung Heringsdorf und Ban-
sin. Die Teilnehmer können sich auf laufmuetzen-usedom.jimdo.
com anmelden (siehe QR-Code). Die Einnahmen gehen wie immer 
an das Ambulante Kinderhospiz Leuchtturm in Greifswald (www.
kinderhospiz-leuchtturm.eu). Die Laufmützen sind jeden Monat in 
einem anderen Teil Usedoms unterwegs: Wasserschloss Mellenthin 
(23.07.), Krummin (27.08.), Garz (24.09.), Bansin 
(22.10.), Stolpe (26.11.) und zum 4. Weihnachtsmüt-
zenlauf am 26.12. an der Ahlbecker Seebrücke.

QUELLE: TOURISMUSVERBAND VORPOMMERN E.V. / KLEINKUNSTFESTIVAL
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Das Informationszentrum 
der EWN in Lubmin

In der Nähe des Seebads Lubmin zwischen Wolgast und Greifs-
wald liegt das ehemalige Kernkraftwerk Greifswald/Lubmin. 
1990 kam das Aus für die Kraftwerksblöcke. Seit 1995 läuft der 

Rückbau des Werkes. Im Informationszentrum können sich Besu-
cher unter anderem über den Rückbau, die Zwischenlagerung sowie 
die Sicherheit der CASTOR®-Behälter (eingetragener Markenname 
der GNS) informieren. Auf der Freifläche sind Originalbauteile wie 
ein Dampferzeuger, Turbinenläufer und Originalwandelemente des 
Reaktorgebäudes ausgestellt. Nach vorheriger Anmeldung können 
Besucher auch den Block 6 besichtigen (Mindestalter 14 Jahre) und 
vor Ort erfahren, wie ein KKW funktioniert und wie der Rückbau 
einer solch komplexen Anlage bewerkstelligt wird.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag (außer an Feier-
tagen in MV) von 9.00 bis 17.30 Uhr, von April bis 
Oktober auch an den Wochenenden. Weitere Infos 
auf www.ewn-gmbh.de.
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Usedomer Volks-
sporttriathlon

Seeadler auf Usedom

So mancher Mann – meiner eingeschlossen – bekommt einen verschleierten 
Blick, wenn „ER“ hoch oben am wolkenfreien Usedomer Himmel – ohne auch 
nur einmal mit seinen zweieinhalb Meter durchmessenden Flügeln zu schlagen 

– majestätisch seine Bahnen zieht: ER, der Seeadler. Wobei dabei natürlich in jedem 
zweiten Fall eigentlich SIE, die Seeadlerin, zu sehen ist. Dafür spricht zumindest, dass 

sich der Bestand an Brutpaaren auf Usedom seit 2006 auf jetzt 24 verdoppelt hat. 
Insgesamt leben in Deutschland rund 650 Brutpaare, davon etwa 380 in 

Mecklenburg-Vorpommern. Nach dem Umdenken bezüglich des 
Insektizideinsatzes in der 1970er Jahren fühlt sich Deutsch-

lands größter Vogel hier wieder heimisch, auch wegen 
der ausgeweiteten Schutzgebiete und damit 

verbundener Nahrungsicherstellung. Wenn 
nun noch endlich alle Jäger auf bleihaltige 
Munition verzichten würden, dessen Gift die 

Greifvögel durch verspeisen geschossenen Wil-
des aufnehmen, wäre auch der Grund für die häufigste Todesursache gebannt. Damit 
wir IHN – und SIE –  auch weiterhin schwärmerisch und fasziniert am Himmel beob-
achten können.

QUELLE: USEDOMER BERNSTEINBÄDER

QUELLE: WWW.BLAUE-FLAGGE.DE, TMV Bereits zum 28. Mal lädt das Ost-
seebad Koserow am 5. August 
zum Triathlon für jedermann. 

Dabei gilt es, je nach Geschlecht und 
Alter, drei Disziplinen zu bewältigen: 
ca. 600 Meter Schwimmen in der Ost-
see, 11 bzw. 15 Kilometer Radfahren 
und drei bzw. vier Kilometer Strand-
lauf. Anmeldungen können online 
unter www.usedom-triathlon.de vor-
genommen werden. Wer unbedingt 
am Usedomer Volkssporttriathlon 
teilnehmen möchte, sollte sich bald 
anmelden, denn die Teilnehmerzahl 
ist aus Sicherheitsgründen auf 100 
begrenzt.
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Die Jüngsten 
erforschen  
die Küste

Die meisten Seebäder auf Usedom 
sind 2017 Partner der Aktion „Wis-
senschaftsjahr 2016*17 – Meere 

und Ozeane“ und statten kleine Forscher 
mit dem nötigen Equipment aus. Von 
Juni bis September sind die Beutel „Mein 
Mobiles Küstenlabor“ kostenfrei in den 
Kurverwaltungen erhältlich (nur so lange 
der Vorrat reicht). Gefüllt mit Becherlupe, 
Kescher, spannender Forschungsanleitung, 
Meeres-Quartett und dem Kinder-Magazin 
„Forscher Ahoi“ bieten sie den perfekten 
Start für eine Erkundung der Küste. In der 
Anleitung finden Kinder Anregungen für 
spannende Untersuchungen, und beim 
Gewinnspiel winken tolle Preise. Auf www.
wissenschaftsjahr.de/kuestenlabor gibt es 
weitere Ideen und Meeresbewohner zu ent-
decken.

Auch in diesem Jahr wehen auf Use-
dom wieder elf „Blaue Flaggen“, 
die den Seebädern eine gute bis 

sehr gute Wasserqualität und einen hohen 
Standard an Dienstleistung und Umwelt-

management bescheinigen. Von den welt-
weit rund 4.200 „Blauen Flaggen“ verteilen 
sich 101 auf deutsche Sportboothäfen und 
41 auf Badestellen. Davon wiederum sind 
34 in Mecklenburg-Vorpommern zu finden. 
Das Badewasser in MV ist sowohl an der 
Ostsee als auch in der Seenlandschaft von 
hervorragender Qualität. 97,5 Prozent der 
493 geprüften Badestellen wurden als „aus-
gezeichnet“ und „gut“ bewertet. Auf www.
badewasser-mv.de oder der dazugehörigen 
App sind die aktuellen Ergebnisse der stän-
digen Qualitätsprüfungen einsehbar. Dort 
sind auch Infos beispielsweise zu behinder-
tengerechten Strandzugängen, Badeauf-
sicht und Sanitärgebäuden zu finden.

Ausgezeichnete Badewasser- 

qualität auf Usedom

©
 K

ar
in

 H
öl

l

Ausgezeichnete Badewasserqualität 

an den Usedomer Stränden

Was sind eigentlich…Buhnen?

Die Holzpfähle in der Ostsee dienen als Balancierstrecke und Möwenrast-
platz, sind ein beliebtes Fotomotiv, vor allem, wenn sich die Wellen an ihnen 
brechen oder die Gischt über sie hinwegspritzt, und der kalte Wintersturm 

krönt sie mit einer zauberhaften Eishaube. Ihre wichtigste Aufgabe ist allerdings 
der Küstenschutz. Zwischen Zempin und dem Bansiner Langenberg hat Usedom 
eine Abtragsküste. Wind und Wellen knabbern an Strand und Dünen und tragen 
den Sand weiter zu den Anlandungsküsten im Inselnorden und –süden. Deshalb 
ist der Strand in Karlshagen, Trassenheide sowie in den Kaiserbädern und Swine-
münde so breit. Die Buhnen unterbrechen diese Strömung und belassen die Sedi-
mente teilweise am Ursprungsort. Allerdings bilden sich an den Holzreihen Strudel, 
die für Badende und Schwimmer gefährlich werden können. Wahren Sie deshalb 
bitte immer ausreichend Abstand. Übrigens: Die vermeintlichen Buhnen links neben 
der Heringsdorfer Seebrücke sind keine; es sind Überreste der 1958 abgebrannten 
hölzernen Kaiser-Wilhelm-Brücke. 5
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Liebe Leserinnen und Leser,

das touristische Angebot auf Usedom ist sehr weit gefasst, 

enthält neugebaute Domizile ebenso wie Neues im Rah-

men von Bekanntem oder die vielfältige Kultur. So können 

auch langjährige Usedom-Besucher immer wieder etwas 

Unbekanntes entdecken.

Ein herausragendes Niveau, verbunden mit einem neuen 

Anspruch verkörpert die Ferienanlage „Kamphof “ im 

Seebad Loddin mit ihren „Serviced Apartments“.

In jedem Jahr bringt die Vorpommersche Landesbühne 

Anklam mit ihren vier Spielstätten auf Usedom neue 

Stücke auf die Bühne, das Theaterensemble „Klassik am 

Meer“ in Koserow widmet sich unter anderem dem brand-

aktuellen Thema Martin Luther.

Im Gespräch mit Angelika Perdelwitz, die im entsprechen-

den Theaterstück die Ehefrau des Reformators verkörpert, 

kommt gleichzeitig eine der bemerkenswer-

testen Künstlerpersönlichkeiten Gesamt-

deutschlands zu Wort.

In Verbindung mit dem Spielzeug-

museum Peenemünde ist eine 

völlig neue Ausstellung entstanden, 

welche sich einem Thema widmet, 

das leider wieder mehr in das gesellschaftliche Leben rückt 

– dem Krieg.

Mit Legenden zum Besuch des preußisch-deutschen Kron-

prinzen Wilhelm in Zinnowitz räumt unser Autor Gerald 

Christopeit auf, während Wolfgang Abraham die Entwick-

lung der einst mächtigen Städte Usedom, Cammin und 

Wollin beleuchtet.

Wir gehen näher auf die Probleme von Menschen ein, 

deren Anwesenheit von den Strandbadern mittlerweile als 

selbstverständlich angesehen, deren Verantwortung jedoch 

manchmal nicht genügend gewürdigt wird – die Wasser-

wacht des DRK.

Schließlich stellen wir eine typische Schaustellerfamilie vor, 

die nach einem unsteten Leben auf Usedom „angekom-

men“ ist, sich aber längst noch nicht zur Ruhe setzen will.

Eine interessante Lektüre wünscht Ihnen

Dr. Rainer Höll

Herausgeber  

und Chefredakteur
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ANZEIGE

Buss & Bohlen OHG
Dünenstraße 48

17419 Seebad Ahlbeck
Tel:  +49 38378-4994-0

Fax: +49 38378-4994-999
www.das-ahlbeck.de
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Eine Terrasse zum Genießen

Die Luft ist noch warm vom Tage. 
Gemütlich die Beine ausstrecken, 
ein kühles Getränk oder eine Gau-

menfreude aus der Küche genießen: wäh-
rend dezente, luftig leichte Melodien von 
der Live-Musik über die Terrasse wehen – 
Sommerabend im DAS AHLBECK HOTEL & 
SPA.

Die Terrasse mit den Ostsee-Strandkör-
ben lädt an lauen Abenden zum Verweilen 
und Wohlfühlen ein. Mit frischen Produk-
ten, Kreativität und Liebe zur Kochkunst 
verwöhnt das Restaurant Liebhaber kuli-

narischer Genüsse. In der Showküche wird 
das Menü direkt vor den Augen der Gäste 
zubereitet und präsentiert.

Pilzfreunde haben allen Grund zur 
Freude, denn Sommerzeit ist auch Pfif-
ferlingszeit. Das Küchenteam um Daniel 

❱
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vom 6. Juli bis 15. September verwandelt sich die Kirche in Koserow an meh-
reren Tagen der Woche in eine Theaterbühne. In der 19. Spielzeit stehen u.a. 
„Romeo und Julia“, „Der eingebildete Kranke“ und „Die Dreigroschenoper“  

auf dem Programm. In „Hering, Erbsenbrei und Gottes Wort“ plaudert Luthers Frau 
aus dem Nähkästchen. 
Beachten Sie auch unser Porträt von Angelika Perdelwitz auf Seite 44! www.klassik-am-meer.de 

Klassik am Meer in Koserow

Schnitzer und Danilo Bernstein hat sich 
auf der neuen „Pfifferlings- und Grüner 
Spargel-Karte“ viel Kreatives mit den klei-
nen, schmackhaften Eierschwammerln ein-
fallen lassen, um die Gaumen der Gäste zu 
erfreuen.

USEDOM EXCLUSIV l Sommer 2017 7



Privilegierte Lager?
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Die britische Royal Air Force und 
die United States Army Air Force 
hatten bei ihren Einsätzen gegen 

deutsche Städte während des Zweiten 
Weltkriegs jeweils rund 80.000 Todesopfer 
zu beklagen. Piloten und Besatzungsmit-
glieder alliierter Kampfflugzeuge, die den 
Abschuss überlebt hatten, mussten den 
Weg in die deutsche Kriegsgefangenschaft 
antreten. Für die Männer begann ein Weg 
ins Unbekannte. Im Gefangenenlager kam 
eine Zeit des Wartens und der Ungewiss-
heit. Eine beengte Unterbringung, eintö-
nige Verpflegung, daneben Heimweh und 
Langeweile waren in der Regel die einzi-
gen Unannehmlichkeiten, denen britische 
und amerikanische Gefangene ausgesetzt 
waren. Wer jedoch den Versuch unternahm, 
aus der Gefangenschaft zu fliehen, riskierte 
auch als Westalliierter sein Leben.

Im Vergleich dazu wurden ihre sow-
jetischen Schicksalsgenossen nicht ent-
sprechend den Bestimmungen des Kriegs-
völkerrechts behandelt. In der Ausstellung 
wird ihr Leben wird in mehreren Kontrast-
punkten dem der Westalliierten entgegen-
gestellt und lässt den rassistischen Charak-
ter der nationalsozialistischen Herrschaft 
deutlich werden. Über die Biografie des 
sowjetischen Kriegsgefangenen Michail 
Dewjatajew schafft die Ausstellung auch 

einen direkten Bezug zu Peenemünde. Er 
wurde nach einem misslungenen Flucht-
versuch aus dem Gefangenenlager ins dor-
tige KZ-Außenlager Karlshagen I verlegt 
und musste dort unter unmenschlichen 
Bedingungen Zwangsarbeit leisten. Anfang 
1945 gelang ihm und neun weiteren Häft-
lingen die Flucht aus Peenemünde, indem 
sie ein Flugzeug kaperten und in die Heimat 
flogen. Die Ausstellung erinnert somit auch 
an diesen Einzelfall, dessen Protagonist am 
8. Juli 2017 hundert Jahre alt geworden 
wäre.

Die Ausstellung zeigt – noch bis zum 
30. August – den Weg ins Lager, den Alltag 
hinter Stacheldraht, aber auch die vielfälti-
gen Aktivitäten der Gefangenen, die Mono-
tonie des Lageralltags zu bekämpfen. 

❱ ■ QUELLE: HTM

SONDERAUSSTELLUNG IM HISTORISCH-TECHNISCHEN 

MUSEUM PEENEMÜNDE

WESTALLIIERTE FLIEGER IN DEUTSCHER KRIEGSGEFANGEN-

SCHAFT WÄHREND DES ZWEITEN WELTKRIEGS

Großzügige

Ferienwohnungen

für 2 bis 8 Personen

In Strandnähe des

Ostseebades Karlshagen

Ganzjährige Vermietung 

Strandstraße 

Inh. Jenny und Hans-Reiner Wilms

22
17449 Ostseebad Karlshagen

Tel.: 038371 / 264-00
Fax: 038371 / 264-60

Wilms.Karlshagen@t-online.de
www.ferienhaus-wilms.de

8 USEDOM EXCLUSIV l Sommer 2017



Jetzt standig zu sehen: LASERSHOWDen Augen nicht trauenDen Kopf verlieren ,, Kraft beweisenDer Sonne ins Auge blicken
In der Phänomenta kann man...

Sand formen
... und ganz nebenbei viel dazulernen. 
Besondere Angebote für Schulklassen und Kindergeburtstage.

Ein Museum 
zum Anfassen

Während in anderen Ausstellungen das Anfassen der Exponate strengstens verbo-
ten ist, ist es hier sogar erwünscht. Denn die weit über 200 naturwissenschaftlichen 
und physikalischen Phänomene muss man anfassen, um sie zu begreifen. Lassen 
Sie sich von Ihren Sinnen täuschen und genießen Sie auf 2500 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche das größte Erlebnis auf der Insel Usedom.

Was ist GlowGolf®?

Die Indoor-Minigolfanlage in Peenemünde 
wartet auf entdeckungsfreudige Besucher, 
die sich auf den 18 Bahnen auf Schatzsu-
che begeben und in die Welt der Piraten 
eintauchen.
Von den finsteren Tiefen der See bis zum 
abenteuerlichen Landgang warten Meeres-
ungeheuer und Piraten in 3D, und das alles 
in einer fluoreszierenden Farbexplosion bei 
Schwarzlicht! Ein Freizeiterlebnis der beson-
deren Art!

Täglich von 10–18 Uhr geöffnet

Phänomenta · Museumstraße 12

Telefon (03 83 71) 2 60 66

www.phaenomenta-peenemuende.de

GlowGolf · Museumstraße 4

Telefon (03 83 71) 55 37 10
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ANZEIGEN

vier separate Ferienwohnungen in 
einem reetgedeckten zweistöcki-
gen Gebäude bilden inmitten des 

Dünenwaldes von Karlshagen, nur zwei 
Gehminuten vom Strand entfernt, das 
passende Ambiente für den Urlaub. Alle 
Ferien wohnungen sind mit einem oder 
zwei Schlafzimmern, Bad mit Dusche, Sat-
TV und Küchenecke ausgestattet. Zu jeder 
Wohnung gehört ein PKW-Stellplatz.

Ferienhaus „Am Ostseestrand“

Ferienhaus „Am Ostseestrand“
Museumsstraße 14
17449 Peenemünde

Telefon: 0178 / 4884028
www.usedom-ferienhaus-karlshagen.de

ZEItrEISE IM SpIElZEUgMUSEUM
Im Spielzeugmuseum wird der Besucher 
verzaubert von 25.000 Ausstellungs-
stücken aus drei Jahrhunderten. Durch 
Künstlerhand gestaltete Szenen aus ver-
schiedenen Themenbereichen lassen den 
Besuch zu einer Entdeckungsreise werden. 
Ob geschnitzte Teddybären oder Puppen, 
Indianer und Cowboys, Dampfmaschinen 
und Autos, Kaufmannsladen, Kasperthea-
ter, Klassenzimmer und Eisenbahnen, die 
Vielfalt der Exponate hat einen kaum mess-
baren kulturgeschichtlichen Wert. Mit dem 

Sonderbereich „Zeitgeist – Produkt & Wer-
bung in der DDR“ werden 40 Jahre Lebens-
alltag in Deutschlands Osten vor dem Ver-
gessen bewahrt. 

„DAS gESIcht DES KrIEgES“…
…blickt dem Besucher in einer neuen Aus-
stellung entgegen. Die Gestaltung dieses 
Bereiches als künstlerisch-geschichtliche 
Reflexion des Krieges kann Fragen zu Krieg 
und Frieden nicht beantworten, aber den 
Betrachter für das Thema sensibilisieren. 
Das erweist sich als höchst aktuell in einer 

Erlebnispunkt Peenemünde

Erlebnispunkt Peenemünde
Museumsstraße 14
17449 Peenemünde

Telefon: (038371) 25656
www.usedom-spielzeugmuseum.de 

Zeit, die gewaltsame Lösung von Konflikten 
auch in unserer unmittelbaren Nähe wieder 
auf die politische Agenda setzt. 

Beide Ausstellungen können separat 
oder mit einem Kombiticket besucht wer-
den.

Der Erlebnispunkt Peenemünde lädt 
auch mit seinem neu gestalteten Umfeld 
zum Verweilen ein. Im Shop können Souve-
nirs und Spielzeuge erworben werden, ein 
Bistro sorgt für das leibliche Wohl und Ori-
ginal Thüringer Bratwurst wird direkt vor 
dem Haus verkauft.❱ ■

ANZEIGEN

10 USEDOM EXCLUSIV l Sommer 2017



©
 A

nd
ré

 D
ill

er
, R

ai
ne

r 
H

öl
l

Diese neue Ausstellung wurde am 
10. Juni in Peenemünde eröffnet. 
Die Bezeichnung „feierlich“ für die 

Eröffnungsveranstaltung muss sehr vor-
sichtig benutzt werden, denn das Hinter-
grundthema „Krieg“ verbietet sie eigentlich.

Die Exponate und deren Zusammen-
stellung durch den Künstler Herbert König 
aus Suhl entziehen sich jeder Einordnung 
in eine Ausstellungskategorie. König hat 
durch sein jahrzehntelanges Sammeln 
von Alltagsgegenständen den Grundstock 
für diese Ausstellung gelegt, die er ganz 
bewusst auf das Thema Krieg und Alltag 
zuspitzt.

Neben der Präsentation von Kriegs-
spielzeug (Waffen, Geräten, Soldaten, 
Bücher…) und Beispielen aus dem Alltag, 
wie das Thema Krieg bewusst in das Den-
ken der Menschen gepflanzt wurde, symbo-
lisiert er mit mehreren von ihm eigens für 

die Ausstellung gestalteten Kunstfiguren 
die unheimliche, gefährliche, bedrohliche 
und gespenstisch-beängstigende Welt des 
Krieges. Erst durch längeres Hinschauen 
kann sich der Betrachter seinen ganz per-
sönlichen Eindruck von diesen Aussagen 
verschaffen und immer neue Details und 
Zusammenhänge entdecken.

Herbert König trat selbst auf der musi-
kalisch von einer amerikanischen Band 
und der Musikschule Wolgast umrahmten 
Eröffnungsveranstaltung auf, die besonders 
durch die Darbietungen der Kölner Schau-
spielerin Rike Will und der Erfurter Tänzerin 
Julia Heß eine einzigartige Note bekam. Die 
Besucher der Veranstaltung konnten sich 
den gewollt-heftig in verschiedenen Kunst-
formen vorgetragenen Botschaften der bei-
den Frauen nicht entziehen.

Die neue Ausstellung „Das Gesicht des 
Krieges“ stellt eine Sammlung von Expona-

ten und künstlerischen Symbolen dar, die 
man anderswo vergeblich sucht und die 
sich in die militärische Vergangenheit Pee-
nemündes einordnet.

Für die neue Ausstellung wurde das 
Konzept des seit Jahren bestehenden Spiel-
zeugmuseums in Peenemünde abgeändert, 
es zeigt nun ausschließlich Spielzeug und 
Alltagsgegenstände.

Beide Ausstellungen präsentieren sich 
unter dem Begriff „Erlebnispunkt Peene-
münde“. Der Eingang wurde auf die Nord-
seite des Gebäudes verlegt. Die Besucher 
erreichen ihn über einen originell gestalte-
ten Zugang. Es gibt gesonderte Tickets für 
beide Ausstellungen, aber auch eine Kombi-
nation ist möglich. Der frühere Eingang des 
Spielzeugmuseums führt nun ausschließ-
lich zum erweiterten Bistro und dem Shop. 

❱ ■ R.H.

DAS
DESGESICHT
KRIEGES
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Damit es den Urlauberkids nicht lang-
weilig wird, hat das Ostseebad so einiges 
auf Lager: Neben dem Spielplatz „Karlchens 
Zauberwald“ locken Skaterbahn, Minigolf-
anlage, Bibliothek, Fotowand, Lesebaum 
und dazu jede Menge Veranstaltungen auf 
der Konzertmuschel sowie kreative Ange-
bote. 

Strand, Kinderschminken, eine Pira-
tenschatzsuche von Kids für Kids beim 
Hafenfest, eine Minidisko beim USEDOM 
BEACHCUP, einen Sandfigurenwettbewerb 
beim Usedomer Drachenfestival: Emma hat 
immer ein offenes Ohr für die jungen Gäste 
und bringt natürlich jede Menge eigene 
Anregungen bei der Arbeit mit ihrer großen 
Kollegin, Silvia-Beate Jasmand, ein. 

ANZEIGEIm Ostseebad Karlshagen 
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Touristinformation Karlshagen
Hauptstraße 4

17449 Karlshagen
Tel.: (038371) 55 49-0

touristinformation@karlshagen.de
www.karlshagen.de

❱

■

vErAnStAltUngEn IM SOMMEr
8.-16.7. Usedom Senior Open (Tennisturnier)
15./16.7. 5. Beachsoccercup
21.-23.7. Hafenfest
28.-30.7. USEDOM BEACH CUP
13.8. Kreidefestival
19.-20.8. 16. Seebadfest
30.9./1.10. 6. Drachenfestival
Mehr Tipps für Kids in Karlshagen gibts online hier: 
www.karlshagen.de/kinderinfothek

                 Seit 2013 gibt es im Ostseebad 
Karlshagen eine Kinderkurdirek-
torin – die erste und immer noch 

einzige an der gesamten Ostseeküste. Die 
11-jährige Emma Frost ist seit 2016 im 
Amt und hoch motiviert. 

Seitdem es den Posten der Kinderkur-
direktorin in Karlshagen gibt, ist so eini-
ges passiert: In den vielen Sprechstunden 
direkt am Strand erzählten die Urlauberkids 
beim Kinderschminken offenherzig, was 
ihnen bereits in und an Karlshagen gefällt 
und was vielleicht noch verbessert werden 
sollte. Ein Lesebaum wurde aufgestellt, das 
Karlshagener Spaßblatt mit jeder Menge 
„News für Kids“ kreiert, Karlchens Kinder-
fete zum Kindertag geboren, das Spielzim-
mer im „Haus des Gastes“ aufgepeppt, die 
Choreografie zum ortseigenen Karlchenlied 
erarbeitet und die Aktion „Familienfreund-
lichster Gastgeber in Karlshagen gesucht“ 
ausgewertet.

Emma wird weiterhin Antworten auf 
viele Fragen finden: Was ist schon gut und 
kommt bei den Kids und Teens an? Was 
muss noch verbessert werden? Sie soll wei-
tere Ideen für familienfreundliche Veran-
staltungen entwickeln und ist das „Sprach-
rohr“ der Urlauberkids im Ort.       

Emma freut sich bei der Fülle an Veran-
staltungen besonders auf das kunterbunte 
Kreidefestival am 13. August.

Gut 200 große und kleine Künstler folg-
ten bei der Premiere im August 2016 dem 
Aufruf der Touristinformation, den Karlsha-
gener Strandvorplatz in ein riesiges kunter-
buntes Kunstwerk zu verwandeln. Kreativi-
tät war gefragt: Motiv und Bildgröße stan-
den den Straßenkünstlern völlig frei. 

In fünf Stunden entstanden so bei 
herrlichem Sonnenschein 130 kleine und 
große Kunstwerke. Die Veranstalter waren 
so begeistert vom Erfolg dieser Veranstal-
tungspremiere und planen den diesjährigen 
Termin für den 13. August fest ein. 

sind Kinder an der Macht
12



vom 23. September bis 14. Okto-
ber wirft es ein Schlaglicht auf 
die musikalische Vielfalt Däne-

marks und bringt ein Stück musikalisches 
Glück mit - aus dem laut „World Happi-
ness Report“ von 2016 „glücklichsten Land 
der Welt“: Von Folklore über Jazz, Chor-, 
Orchester- und Kammermusik entdeckt das 
Kulturhighlight Usedoms für drei Wochen 
große Stars und verborgene Schätze des 
europäischen Nachbarn in rund 40 Kon-
zerten und Lesungen. Erwartet werden 
der dänische Cellist Andreas Brantelid, 
die Sängerin Gitte Hænning, der Schau-
spieler Ulrich Noethen, der NDR Chor, das 
Danish Piano Trio, das NDR Elbphilharmo-
nie Orchester unter der Leitung von Andris 
Poga und viele mehr. Als Artists in Resi-
dence erleben Zuhörer das Danish String 
Quartet oder das MidtVest Ensemble.

Thomas Hummel, Intendant des Use-
domer Musikfestivals: „Dänemark und Use-
dom verbinden nicht nur die Ostsee oder 
liebliche Buchenwälder an weiten, weißen 
Sandstränden, sondern auch ein Kompo-

nist: der frühere Gewandhauskapellmeis-
ter Niels Wilhelm Gade aus Dänemark. Er 
zählte im 19. Jahrhundert zu den großen 
Stars der Musik. Wir feiern sein 200-jäh-
riges Jubiläum und freuen uns auf unver-
gessliche Musikmomente an den schönsten 
Orten der Sonneninsel.“

Bereits zum Sommerkonzert im Kraft-
werk Peenemünde am 26. August stimmen 
das auf Usedom gegründete Baltic Sea 
Philharmonic sowie der russische Violinist 
Mikhail Simonyan unter der Leitung des 

US-amerikanisch-estnischen Stardirigen-
ten Kristjan Järvi auf die kommende Saison 
ein: Mit Werken von Nielsen bis Glass und 
einem musikalischen und visuellen Feuer-
werk, das Musik, Projektionskunst, Licht-
design und Soundeffekte vereint.

❱ ■ ALEXANDER DATZ/UMF

Das Strandpalais ist der Blickfang am 
Karlshagener Strandvorplatz. In der 
oberen Etage laden sieben komfor-

tabel eingerichtete Ferienwohnungen für 
zwei bis vier Personen zum buchstäblich 
strandnahen Urlaub ein. Hier befindet sich 
gleichzeitig die Rezeption der Ferienwoh-
nungsvermietung Strandpalais.

An mehreren Standorten im Ostsee-
bad sowie auch direkt am Hafen stehen 
insgesamt mehr als 30 Feriendomizile zur 
Verfügung. Langjährige Erfahrungen in der 

Vermietung von Ferienwohnungen prägen 
den Service. Jeder Gast wird persönlich zu 
seinem Quartier begleitet und dort einge-
wiesen. Ein Ansprechpartner steht während 
des gesamten Aufenthalts zur Verfügung.

Alle durch das Strandpalais vermiete-
ten Wohnungen sind innerhalb der letzten 
Jahre neu entstanden und entsprechen 
deshalb höchsten Ansprüchen. Flexible 
Belegungsmöglichkeiten und eine mit Liebe 
zum Detail gestaltete Einrichtung bewir-
ken, dass sich der Gast auch im Urlaub wie 
zuhause fühlt. Immer mehr Stammgäste 
des Strandpalais suchen und finden in der 
Vor- oder Nachsaison oder sogar im Winter 
den Erholungseffekt des Ostseebades.❱ ■

Kontakt:
Strandpalais                

Strandpromenade 8    
17449 Ostseebad Karlshagen 

Buchung unter:
Telefon: (038371) 55462
Telefax: (038371) 55461
Mobil: (0151) 22684789

karlshagen-strandpalais@t-online.de 
www.karlshagen-strandpalais.de

Ferienwohnungen mit Stil – Strandpalais Karlshagen

ANZEIGE

Das 24. Usedomer Musikfestival 

Kartenvorverkauf:  038378-34647, 
www.usedomer-musikfestival.de  

und in allen Kurverwaltungen
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Es klingt fast wie eine Geschichte aus 
dem Bilderbuch. Doris und Ronald 
Stey stammen beide aus Schaustel-

lerfamilien, sind es selbst und haben ihre 
Profession vor mehr als zehn Jahren in 
ruhigere Bahnen geführt – zumindest was 
das Reisen betrifft.

Der Vater von Doris Stey war Steil-
wand-Motorradfahrer und sorgte als Teil 

der Gebrüder Mack deutsch-
landweit für Aufsehen. Der 
aus Stettin stammende 
Vater von Ronald Stey 
betrieb zeitweilig eine 
Gaststätte in Bielefeld, 
die ihm jedoch nicht die 

nötige Herausforderung 
bieten konnte. Seit 
1975 zogen die Steys 
mit einem Imbiss und 
einem Spielgeschäft 
durch ganz Nord-

deutschland, auch die 
beiden Kinder immer 

mit dabei.

2004 dachten sie über Alternativen 
zum Reisen nach und bekamen von ihrem 
Steuerberater den Tipp, es mit einem Pro-
jekt auf Usedom zu versuchen. Damals 
gab es auf der Insel keine vergleichbaren 
Attraktionen für Kinder, und so stürzten 
sie sich in das – jedoch gut kalkulierte – 
Abenteuer. Der familienfreundliche Insel-
norden sollte es sein, zufällig kamen sie auf 
das Grundstück nahe der Bahnstation von 
Trassenheide.

Dort eröffneten sie im Jahr darauf das 
Kinderland, damals noch unter dem Namen 
UsedomPark. Was sich heute als beliebtes 
Ausflugsziel für die ganze Familie präsen-
tiert, mit einem gepflasterten Rundkurs für 
Tretmobile, zahlreichen „Erlebniselemen-
ten“ und schmackhafter Versorgung, war 
vorher eine Wildnis mit vielen Bäumen, 
die erst gerodet werden mussten. Ohne die 
tatkräftige Hilfe der ganzen Familie wäre 
das Vorhaben nicht umzusetzen gewesen, 
stellen beide voller Dankbarkeit fest. Jeder 
verdiente Euro wurde sofort wieder in den 
weiteren Ausbau gesteckt, so dass sich 
die Anlage in einem einladenden Zustand 
befindet. Eine Spielothek in Zinnowitz und 

fahrende Imbisswagen auf Volksfesten 

ergänzen das Geschäft.
Während die Tochter das frühere Fami-

liengeschäft in Hamburg weiterbetreibt, ist 
Sohn Denni in Trassenheide mit von der 
Partie. Er, seine Lebensgefährtin Bettina 
aus Groß Ernsthof sowie ihre gemeinsame 
Tochter Leni sind bereits die Vertreter der 
kommenden Generationen.

Obwohl Ronald Stey im nächsten Jahr 
das früher symbolhafte (Renten-)Alter von 
65 Jahren erreicht, ist ein Ruhestand bei 
ihm und seiner Frau nicht in Sicht. Für 2018 
ist ein neues Projekt in einem Nachbarort 
vorgesehen, die Planungen bereits weit 
gediehen. Es soll eine Attraktion für die 
ganze Familie werden und (fast) ganzjährig 
geöffnet sein.

Doris und Ronald Stey sind angekom-
men – an einem Punkt, wo sie sagen: Wir 
fühlen uns wohl, alle Wünsche sind in 
Erfüllung gegangen. Und dieser Punkt, die-
ser Ort ist die Insel Usedom. Alleine die sau-
bere Luft und die Ruhe können beide nicht 
hoch genug schätzen. Das umso mehr, als 
sie bei Fahrten nach Berlin oder Hamburg 
den Unterschied sofort „riechen“, wie Doris 
Stey erfreut über das gute Ostseeklima 
anmerkt. ❱ ■ RAINER HÖLL

Endlich zuhause – Die Schausteller-Familie Stey
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An beiden Tagen ist die Konzertmu-
schel jeweils ab 15 Uhr der Mittelpunkt des 
1. Usedomer Tanzfestivals, auf der Work-
shops in Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen angeboten werden. Das Team 
der Kurverwaltung verspricht schon jetzt: 
„Tanzen bedeutet Lebensfreude, Unterhal-
tung und sportliche Aktivität – und das 
alles in einem.“

Am 20. Juli folgt nach den Workshops 
eine Salsaparty mit der Band „Mi Solar“. 
Salsa und Timba treffen an diesem Abend 
auf Pop, Funk, Hip Hop und Latin-Jazz, um 
zu einem eigenen weltmusikalischen Sound 
zu verschmelzen. 

StIMMUng BIS In DIE  
SOMMErnAcht

Am 11. August lädt die Kurverwaltung 
des Ostseebades zur Trassenheider Som-
mernachtsparty mit der U2-Coverband „2U“ 
ein. Die Einstimmung auf eine laue Som-

mernacht auf dem Konzertplatz beginnt 
mit reichlich Spaß und Animation für 
alle Familienmitglieder bereits ab 16 Uhr. 
Hüpfen auf der Springburg, mit dem Orts-
maskottchen „Fiete“ auf Entdeckungstour 
gehen und zwischendurch bunte Gemälde 
aufs Gesicht pinseln lassen – ein Besuch in 
Trassenheide lohnt sich immer, wenn man 
Erlebnis und Erholung in der Kombination 
genießen möchte. 

Der Partyabend beginnt ab ca. 20 Uhr, 
wenn die Hamburger U2-Coverband auf 
die große Konzertmuschel tritt, und in der 
Tat dürfte diese frische und sehr überzeu-
gend wirkende Band mit ihren fast schon 
unverschämt authentischen Aufnahmebei-
spielen das Interesse nicht nur unzähliger 
eingefleischter U2-Fans gegenüber ihrer 
realen Live-Präsenz wecken. Der Eintritt ist 
kostenfrei.

Um 22:30 Uhr steigt das legendäre 
Feuerwerk am Strand mit seiner Farbenviel-
falt in den Sternenhimmel und wird kleine 
und große Gäste begeistern. 

vIElFAlt IM  
SOMMEr-prOgrAMM

Stargast des diesjährigen Ostseebad-
fests am Glücksdatum, dem 07.07.2017 ist 
Körner, der Preisträger des SignsAward 17 
in der Kategorie Newcomer. Körner prä-
sentiert eingängige Melodien, emotionale 
Texte, hat eine eindringliche Stimme, die ins 
Herz trifft. „Gänsehaut lügt nie“, die erste 
Single aus dem kommenden Album. Als 
Support Acts treten der 20-jährige Singer-
Songwriter Fabian Wegerer aus Linz/Öster-
reich und die Sängerin Julia Kautz auf. 

Bereits ab 16 Uhr ist Unterhaltung für 
die ganze Familie angesagt. Maskottchen 
Fiete empfiehlt neben dem Kinderanimati-
onsprogramm und der Hüpfburg auch die 
Kreativstation des Holz- und Drechsel teams 
sowie die Keramikmalstraße. Den Abschluss 
des Sommertages bildet dann das Höhen-
feuerwerk, gezündet über der Ostsee und 
weit in den Nachthimmel hinein.

Am 19. und 20. Juli lädt das Usedomer 
Tanzfestival nach Trassenheide ein. Melissa 
Ortiz-Gomez bringt lateinamerikanisches 
Feeling auf die Konzertmuschel des Ost-
seebades. Die Profitänzerin und deutsche/ 
isländische Meisterin ist deutschlandweit 
ein gefragter Tanzstar und in diversen TV- 
Shows wie „Promi Shopping Queen“ oder in 
der ZDF- Fernsehreihe „Das Traumschiff“ zu 
sehen. 

 
 
 
 
 

Bild- und Kunstausstellung 
„Kreativ sein, ist wie Luftholen“ 

von 
Brigitte Härtel  

aus Zinnowitz & Familie 
 

Malereien, Muschelarbeiten, Perlenketten, 
Holz- und Filzarbeiten, Lyrik, Collagearbeiten 

 
 
 
 
 

vom 12.06.2017 bis zum 31.08.2017 
 

innerhalb der Öffnungszeiten im   
 Haus des Gastes 
Strandstraße 36 

17449 Ostseebad Trassenheide 
 

ANZEIGE

Ostseebad Trassenheide: Treffpunkt  

der Stars & Sternchen
BIlD- UnD KUnStAUSStEllUng  

„KrEAtIv SEIn, ISt wIE lUFthOlEn“  
vOn BrIgIttE härtEl  

AUS ZInnOwItZ & FAMIlIE 

Malereien, Muschelarbeiten, Perlen-
ketten, Holz- und Filzarbeiten, Lyrik, 

Collagearbeiten 
vom 12.6. bis zum 31.8.2017
innerhalb der Öffnungszeiten  

im Haus des Gastes, Strandstraße 36
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Zu den wichtigsten Gründen für einen Urlaub im Ostseebad Trassen-

heide gehören der saubere Strand und die Familienfreundlichkeit. Zum 

wiederholten Mal ist Trassenheide auch 2017 mit der „Blauen Flagge“, 

dem europa weiten Symbol für die Güte von Badestränden, ausgezeichnet 

worden. Zahlreiche familienfreundliche Einrichtungen und nicht zuletzt 

die außergewöhnliche Promenade sind weitere Markenzeichen.

Eigenbetrieb „Kurverwaltung  
Ostseebad Trassenheide“

Strandstraße 36

17449 Ostseebad Trassenheide

Telefon: (038371) 20928

Telefax: (038371) 20913

www.trassenheide.de

kontakt@trassenheide.de

❱ ■

Melissa Ortiz-Gomez U2 Tribute Band

Körner
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Öffnungszeiten: 
365 Tage im Jahr geöffnet

märz bis oktober: 
10.00 bis 19.00 Uhr, letzter einlass 18.00 Uhr
november bis Februar: 
10.00 bis 17.00 Uhr, letzter einlass 16.00 Uhr

Die Unternehmensgruppe Schmetterlingsfarm wur-
zelt in einer 150-jährigen Tradition, die nun in vierter 
generation von hilmar und Sabine Lehmann fort-
gesetzt wird. In den beiden Schmetterlingsfarmen in 
Steinhude (seit 2000) und vor allem in der größten 
Schmetterlingsfarm europas in Trassenheide (seit 2005) 
werden die ergebnisse dieser wissenschaftlichen arbeit 
für die Öffentlichkeit sichtbar und erlebbar.
Die naturerlebniswelt in heringsdorf (seit 2009) zeigt 
nicht nur eine bedeutende mineralien-, muschel- und 
Fossiliensammlung, sondern auch tropische Süßwasser-
fische in aquarien.
aus der außergewöhn-
lichen Bügeleisen- 
und glassammlung 
der Familie ent-
stand 2013 das ver-
rückte Bügeleisen-
haus in Zinnowitz, 
welches auf der Welt 
seinesgleichen sucht.

Schmetterlingsfarm
U N T E R N E H M E N S G R U P P E

Einmal zahlen =  viermal erleben

Die eintrittskarte für eine einrichtung berechtigt 
auch zum einmaligen eintritt in die drei anderen.

NEU: Shop in der Schmetterlings-
farm völlig umgestaltet

Bald auch mit online-Shop unter  
www.schmetterlingsfarm.de
neue Webseiten: www.eisen-glas.de  
 www.naturerlebniswelt.de



Naturerlebniswelt –  
Haus der Edelsteine

•	Themengarten mit Torosaurus in Lebensgröße
•	aquarienlandschaft und Lavendelausstellung
•	amethystenhöhle, mineraliensammlung mit  

5 t schwerer amethystendruse
•	Dunkelkabinett, muschelsammlung, Fossilien-

wand mit echten Versteinerungen
•	große Kristallwahrsagekugel, astrologische 

heilsteine, mineralienshop
•	Sonderausstellung „heilsteine und ihre  

anwendung“

Neuhofer Straße 75
17424 Heringsdorf
Telefon: (038378) 49 86 74

Das verrückte Bügeleisenhaus

•	mehr als 3.000 Bügeleisen, hutpresse mit  
3 t gewicht, alte Wäschemangeln

•	gas- und Spiritusbügeleisen, Bügeleisen-
geschichte aus vier Jahrhunderten

•	über 1.200 glasvasen/glaskunst
•	Sonderausstellung „Kleiderbügel-Kultur“

Ahlbecker Straße 30 b
17454 Zinnowitz
Telefon: (038377) 37 50 86

Europas größte Schmetterlingsfarm

•	mehr als 2.000 frei fliegende Schmetterlinge 
auf 5.000 Quadratmetern 

•	Urwaldhochplateau, Bananenernte und  
riesenwaldameisen

•	die sprechenden aras otto und anna,  
die riesenschildkröten Theo und Luise

•	 tropische großinsekten, Vogelspinnenschau 
•	Insektenkino, entomologieausstellung und 

höhleninsektarium
•	Sonderausstellung „ameisen“  

mit naturgetreuem ameisenstaat

Wiesenweg 5
17449 Trassenheide
Telefon: (038371) 28 218
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